
Daulfaguugstng 
Donners-s, den 26. Nu. 

Denkt voraus! Bersorgt Euch 
jetzt mit den Dankfagnngsklei- 
dern deren Jhr benöthigt. 

Mantis einer wird sich sagen, 
»Mus; wohl einen neuen An- 

zug oder Uebel-ziehet haben, 
wenn ich zu jeinem Dankfa: 

gnngsdinek gehen will.« 

Tiefft Ente Aug-want jetzt, so 

lange Ihr gnt wühlen konnt 

nnd ohne Schwierigkeit etwa-s 

korrekt passendess findet. 
cojyklssf Ipos by 
III Ich-Ed- « Mu- 
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Anzüge zu 

OIOOO sl 5.00 OZOOO 

82200 bis III-do 

Ueberzieher zu 

s7.so smoo sama 

smqo vie ssaoo 

,--w-—-s--- 

Dadur, um Hure Augfmttung 
zu mrvollfttmdigen, haben wir 

die korrekten Hute nnd die ele- 

ganteften, geiwlpltesten Pro- 
duktionen in allerlei Allsämt- 
tungsgegenftnndew Dass Beste 
kommt stetsrs von hier her! 

WGDTENHOLM IÆRNE 
THE HONEOF GOD cLOTHEsA 

J m Juli, lO0V, soll m Frankreich, I 
zwxssber Basis und Vorder-ists tm seis- 
Ituss Sie-um stattfinden 

U n se t e näxhste Sustsssestshsm 
m- -- sie folgt Jus-mitzuesseer sein: set 
S--.at aus 20 Demckscnea und 13 Re- 
poishkuneity und das Repsssemauteas 
du«-; aus 70 Die-Jokasten und 30 Re- 
ps-« Ttkmtnu 

Oe kxek ginosimejsiek Meyer-hat 
m «»künd«1s, das-: MS Posssesizft für Mc 
am 30 Ju- abkehrt-Hen- chksfi Ihr Ils, 
91l1,279 bit-Exze· und diückee du Ansicht 
cu-» saß durch okeEmblsenmg einesLsmd . P.«fespottjustmss nicht aus das Defizit in 
b rer Zeit beteicggs soc-den säum, fon- 
de-«- daß es etc-e qtcßk Annehmlichkeit 
sü- Je zxsmer ans Kaufleute fein süs- 
bos Das odeageuamne Desizkt ist du«- 
gsöhte m ver Geschichte unseres Post-ve- 
sey-S· 

G b is o n genießt nkemaks e·ne 
eigentliche Mittagsmahizeit. da et eine 

Reiche all, mein für überfliis naß-ht. 
uig e en und fleißig Wo er trin- 

Iem lautet feine Lebwjvufchtift stit 
Livius-käm 

Braucht Ihr Geld 

um Em- Esute emhktmsen zu 
lassen, mmi Still oder einen 
sub-II «- Eil-s Hinz zu 
bauen, Bulj für den Herbe 
zum Hätt-in zu kaufen, oder 

für vMe andere zwecke? Wenn 
das der »Ja-u ist, laßt uns Euch 
dienen Unsere Gebühkm sind 
mäßig, und zuvotkommende 
Bedienung ist Euch suseflchekt 
Man Jhc uåsenühkei Geld 
seit, Datum-ej qjchk als Zeit- 
hepssit anlegen in unserer 
VIII zu 

Unkostan 
Mai-usw« 

WI- stets sank 

IMM- 
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Mischier Driictet !- Leu-es 
am Gtakrseiierq iJ en tiee Staotei Hin-T 
dort wohnt izi Marm, was den sperrte 
Name Zchiiiieringer bot· Er Ich er 

wär en Schuf-machen awer wann er is, 
dann lzot ihn noch Niemand an d«t Er- 
wet gesehnex verleicht macht er juscht 
alte Schuh. Ich deut, bei ihm geht es 
so uf en Art, wie bei fellem Schreiner. 
wo des do schee Liedel beritammi: 
Mei Haut-weil Mi- lch g ieiui Ia w, ia i«i 
Doch steht an r &#39;s Drinte gar viel besser ah, 
Wie&#39;s Schaffe, tell bekam ich fiei und traut 
D«r Buckel drecht mir iOiei am Howeibaat. 

Do braucht mer stattg howelbant 
jufcht Schusterbant zu sage un mir hen 
unser Schmieringer wie er leibt sun 
lebt. Uftohtö, ebbes muß d’r Mensch 
dreim, sunfchi triegt er Langweii. Do 
is dann unser Sohletloppet uf die Et- 
die gesamme, daß mer ganz gut bunt armer Leit ihr Dummheet lewe kann. l 
Er bot drum arg schwört angelobt tm 
den Leit zu versteh gewe, daß er meh- 
ner kennt, as wie jufcht Brod esse 
Wann Eener des sahst un siewet such 
Mosis auswennig gelernt hät, wie er, 
dann wißt er schuht ebbet. Nan 
ei noch viel Leit, was en wunuet 
ltche Meentug hen onst sellem such un 
d&#39;r Sohlellopper bat en Raum 
kriegt als Herein Hier un Mamm- 
dotter. Wann eee Kuh oder ere Sau 
ebbet gefehlt hot do ti me d’r Schmrtes ( 

holt tes-net Oft-solt is ice-i S Reh a Mittels Mel-etct Hub MMCMMUMMM em 
awee tod gedau- tpar tell dte 

seien-was magst-away an l- e,e tmmue set-. 

sichre war. Ue Butter nun-Ia eine 
lkanle Kind hat Motgeds dar Sonne- 
ufgang ufstehe misse« hat ntisie en frisch- 
gelegt hinlelai nemnte, bie att en flie- 
ßend Wasser gehe, sich dann umdrehe, 
daß er mit dein Buckel gege sell Wässetle 
gestanne bot un dann mit der rechte 
hand des Oi itver die linl Achsel ttn 

iwet sell Wössetle schmeeßr. Je beå 
Oi net verblaßt, dann hat es ah nix 
gehalt. Er hat ah ttf sei ganze Weg 
hie un zukia zu Niemand decfe en 

Wort schmähe, itvens zu seien betehte 
Nachher net, sunscht hät tell alles ver- 
dattve. IS ihm awee ungefähr en alte 
Itah begegnet, dann hat er jttscht so 
gut umdrehe lenne un es am nächste 
Maege wieder beowiere Ich lenn en 

Kerl, was sell Ting stewemol irr-erge- 
macht hat un es hat doch ttix gebatt. 
Die junge Leit glahbe net meh ein so 
el-bes, awee die alte sticte nach detzu 
un werte bees, wann mer se auslacht 
deswege. El- d’e Schmietingee felwert 
dran glahbt. weeß ich net, awee ent- 
hau hat ee in feim Lewe en mancher 
Schnitt-s selletweg verdient. 

Keezlich awet hen ihm die junge 
Buwe en Tritt gespielt, tnaritvee et sich 
arg ärgert, weil et viel ausgeiacht 
werd. Er hat int Stadt veczählt ge- 
hal, daß am Gaweldetg deotoe wär en 

Schaß vergange, des tennt et im sie- 
wele Buch Mosis zwische die Zeile lese. 
un wann die passend Nacht tönt, dann 
dät en belunnee Zeeche, en Licht, den 
Platz angewe. Seil Licht lennt alt-er 
net en jeder gewehnliche Mensch sehne. 
Die junge Kerle hen sich da detes en 

Plan gemacht. Se heet en altes-ex 
gefillt mit Backftee. dann alte Wage 
dtiwee un owe deuf en bar vun die alle 
große Hupfekbenzy was se mit Lin-i- 
nnen-Wehen angesteiche heu. daß se ge- 
guckt hen wie Silwee ttn dann d&#39;: 
Deael dtufgenagelt. Selle Bat hen se 
dann Otaeds an Ursein-elan ewige- 
deage un se ziemlich tief verseawr. 
Dann hen se en Netz uf en Stee se- 
stellt, se angesteckt un sen bangt-L Genet- vttn d’e Maus hat den le-. 
eingee dann att- m Bett set-ed tu 
t Habe, depwe satn satt-elfen- Ist 
e bei guckt as MICHAEL-« still-W- 
tpärTI en Spät D« 
hat an , as 

Ue 

Dis erste deutsche Isteseetnsenheism 
Der Ausgabe, gebildeten Damen 

weitere Berussquellen zu erschlieszea 
und ihnen siicdernd zur Seite zu stehen, 
dient das in diesen Tagen dein Vertebr 
übergebene Pslegerinnenheim zu Dus 
seldors, die erite derartige Anstalt in 
Deutschland Der Düsseldorser 
Frauenverein der dieses Wert geschas 
sen hak, will dem großen Mangel an 

gebildeten Krnritenpslegerinnen ahnet- 
ser:. Für junge Damen, die sich zur 
Ausnahme melden, ist die erste Bedin- 
gung, dasz sie höhere Mädchenschulbils 
dung genossen haben. Die Ausgenom- 
menen werden durch theoretische Vor 
träge und durch praktische Tbätigteit 
in den dem Pslegerinnenheim gegen- 
überliegenden mit den neuen städtii 
schen Kranlenanstnlten vertundenen 
akademischen Kliniten ausgebildet Ter» 
Lehrgang dauert zwei Jahre; die Aus-f 
nat-me und der Unterricht sind wiih 
rend der beiden Jahre vollständig un-’ 
entgeltlich Außer den lernenden PsleJ 
gerinnen kann auch eine tleine dolus bereits ausgebildeter Schwestern alss 
Gäste Ausnahme finden, um im Laufes 
von vier bis sechs Wochen an den nta J 
decnischen Kliniten sindiren zu tönnen. ; 
Das Gebäude des heim-s ist varliiusigf iir 50 stlinge berechnet Jn allenf 

heilen des hauses erlennt man das 
Bestreben den lernenden Pslegerinnen 
die Stunden der Muße nach der schwe 
ren Arbeit des Tages heiter unt-J 
sreundlich zu gestalten. Alle Räume, 

« 

der Speisesaal das Lesezimrner, dag- 
Mnsitziinnter, die zahlreichen var 
einein großen Blume arten gelegenen 
Verandem die Schlasz rnmer, sind voni 
Licht durchsluthet. Bei allen Einrich- 
tungen sind die neuesten Fortschritte 
der Technik und der Einrichtungetunst 
verwendet worden. 

Die Waareneinsuhr der 
Vet. Staaten von Deutschland betrug 
imsohee 1M ML,978,179 die 
Meinsulzr Amerttas nach dern 
W Reiche bezisserte sich im set 

W aus M518,57t). an 
stellten sich die entsprechen- 

Ziffern auf 8134,475,8»1 und 
J is 

Dreierlei Klassen von 
Irabsteinen gibt reausden 
türkischett Friedddstn Die Grabmate 
ig, begehen aus zwei senkrech- 

Jpn denen der obere vier-. 
— dreiqu hochlst Die mift 

i, ausser dem Kopie und 
esn e slache Platte aus 

; be mit-i nein langn Spalt in 
J« Mitte, deen die ideu Engel 

:- Unter den Todten Um 
Ase dritte M, 

sk« 

sDcr beste Dienst der möglich ist, 
Ivuts von Miet- aensns Ist-L he km Telephon benükm Insd 
Grund Island Telephoue Co. has sich smtkovntemms &#39; 

seen das Vers-mit um«-them ihrenundschaftpkompt und zu- 
fmdenslellmd zu bedienen, sogut es überhaupt möglich Isi. 
T srs beweist du tin-g x..»ehmende saht chkek Verbindun- 
gen und Jeder set km quud Juan Telephon im Hause ! 
has, mpfnbxt «- Jcknmemlsch unt-I unseren zur-nein ges ! 
wum das heim-sch- Imiipkechfyinm täglich größere Vet- 
bkxmsng unt sont Inn-nähme um Anschluß nochgesuchl 
sen Solchen kiu noch mit-&#39; verbunden sinke Schlitßm auch 
E « sich an du 

GKAID ls«l-AID TSLSPHOUS co- 

Vesctcht tu Trittiche Wutyichtfk 
FOU 

GARL NATH, 
Funke-it Bur, alle Zonen ists- 

Ichcnbm, fem- Weme Winke 
nnd ngmm 

»Im neuen Wink-meet GelsijJE-e, 
sit-; W tm Lucis-. 

DR. R. EBBlTT. 
Thieren-zi- 

Dositse Zigeunerin-est 

Orts-TM Il: willi. tts III-mä- 3—1---t 
Jokn «Zist:1.1u 

"« Tis71n8uth 

schwache mais-u 
euadleide be e e fest Ostia m Terz«- 

a HELJYII s 

same-. 
c mu, EcLJette III IZ 

t cui- lst die lot-le 
u I ludelosskintiones;. Essig-I e« Fsstes Gelt-Iz- e 

ask e 

kee- neu usw« u Liszt-IF Cis 

esse-? lud-ich e,c.un use lassI ebst eilen 

wusch späheka seen n 
Uhr-. selt- FI. te. U lolsl .- IIIR QIIUMFL I Untat ·.betmt - 

M stem- 

Dr. shoop’8 
Night Cur-o- 

Tuso.»«ssses. III-e- w 

2ter Straße Cafs- 
c- k o c e k I 

i 
Beste Auswahl 

zvou Feinsteu Groccries 

I 

Wir kauer und verkauer 

Produkts-, Eier, Butter usw. 

Brot-sie Ablieferung 
ssoch irgend einem Theil des Eint-L 

» .(l ck 409 l vbl : , sk- BelL L u T« W W 
«;"-s?.7·" Indem-NR 409 

T--WU. VSIT F- 
-..,..- W.— "—-.— 

llEllVEllTE ccccll co. 
Gent-drohten und Brot-manni- 

ch neuem-i Vieh - komis- 
! Im neuen Cleacy Gebäude 
« 

mz West ducke S-.usßk 
Bill Telephon W; ZW 185 

J. U. MEEIAI Ists- 
Ir. l. Il. PMIZIIITIL 
Arzt und Wundarzt, 
Visie- im Jud-primus Mut-. 

,- 
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